
-----Ursprüngliche Nachricht----- 
Von: Klaus Herzog <herzog-klaus@t-online.de>  
Gesendet: Montag, 19. Mai 2025 12:44 
An: Dann, Jochen <jochen.dann@aschaffenburg.de> 
Betreff: Antrag an den Oberbürgermeister  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Jürgen Herzing 

Hiermit stelle ich folgenden Antrag. 

Bitte setzen Sie sich mit dem Bahnvorstand in Berlin in Verbindung. 

Die Deutsche Bahn muß endlich ihrer Verpflichtung nachkommen, die Aufzüge im 
Hauptbahnhof  kontinuierlich instand zu halten . 

Der oft monatliche Stillstand, vor allem zu den Bahngleisen der Fernzüge, muss endlich beendet 
werden. 

 

Begründung: 

Viele Bahnkunden sind seht verärgert.  

Die Bürger der Stadt Aschaffenburg, die regelmäßig von Damm zur Innenstadt und umgekehrt 
laufen. 

Die Touristen, vor allem Fahradtouristen,die mit ihren Rädern oder Koffern die steilen Treppen zu 
den Gleisen bewerkstelligen müssen. 

Am Bahnsteig 5/6 ist der Fahrstuhl bis auf wenige Ausnahmen vollständig außer Betrieb  seit 
dem letzten Sommer. 

Im Zusammenhang mit dem Neubau des Bahnhofs 2011 bekam die Deutsche Bahn des Bundes 
Fördergelder für einen barrierefreien Zugang zu den Gleisen. 

Die Stadträte und die Bürgerinnen sind sehr empört über die ständigen oft monatelangen 
Störungen an den Aufzügen zu den Gleisen. 

Auf Nachfragen seitens der Stadträte und Bürger reagiert die Bahn nur mit Vertröstungen und 
Hinweise auf grundlegende Verbesserungen in baldiger Zukunft. 

Der Aschaffenburger Bahnhof genießt bei den städtischen und auswärtigen Kunden ein hohes 
Ansehen.  

Daher bitte ich Sie, Herr Oberbürgermeister, um Kontaktaufnahme mit dem Bahnvortstand in 
Berlin, damit die unhaltbaren Zustände an Aufzügen zu den Gleisen endlich abzustellen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus Herzog 
Oberbürgermeister a.D. 
Stadtrat 
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